
1 Der P hilosoph als Double fü r  den E xp e rle n  1 :09  
Aus „D ie  Eule d e r Minerva. Die Aufgabe der 
Philosophie im  heutigen Europa"
Dimensionen, Öl, 4.11.1992

2  Der P hilosoph s o ll g a n zh e itlich  denken 0 :2 3
Aus „Philosophen. Die uns d ie  Welt e rk lä ren"
Diagonal, Öl, 25.4.2009

3  D ie sse ltsu top ien  s ind  an  e in  Ende gekommen 1:33
Aus „J e d e r Ist s ich selbst der Fernste. Die Frage nach 
dem Subjekt in der Philosophie der Postm oderne" 
Salzburger Nachtstudio, ö l,  17.7.1991

4  W ir Menschen s ind e in  bisschen m e hr a ls  N a tu r 1:02
Aus „V om  einfachen Leben. Glücksuche zwischen 
üb e rflu fl und Askese"
Salzburger Nachtstudio, Ö l. 23.12.1998

5  Ich b in  e in  s ch le ch te r A n w a lt d e r M e taphysik 4 :2 8
Aus „M etaphysik: Pro und Kontra"
Salzburger Nachtstudio, Öl, 9.2.1994

6  Der unendliche Wahn d e r M achbarke it 1:13
Aus „Das Wagnis der schöpferischen Vernunft.
Peter Kampits im  Gespräch m it Friedrich Heer"
Salzburger Nachtstudio. Ö l, 12.3.1981

7  W er küm m e rt s ich um  unsere S te rb lich k e it?  3 :3 0
Aus „E inw illigung in das Zufällige.
Überlegungen z u r Endlichkeit m enschlicher Freiheit 
und Würde d e r V ernunft"
Salzburger Nachtstudio, Öl, 10.10.1984

8  Die ScHnurrlltMalt des Abschieds 1:14
Aus „R e flex ionen über den F re itod"
Salzburger Nachtstudio, Ö l. 30.11.1977

9  Was und w e r Is t d e r Mensch? 6 :2 8
„O er Mensch und seine Gene", Vortrag bei den 
In ternationalen Sommergesprächen der W aldviertel 
Akademie in  Weitra am 2.9.2011

1 0  Was is t  die B o tsc h a ft des C hristentum s?
Aus „Das Kreuz -  G laubensfragen"
Kremser Kamingespräche. Radio NÖ. 14.5.2007

11 Meine zw ie sp ä ltig e  Begegnung m it  S a rtre
Aus „D e r Oenker a u f der Bühne. Zum 90. Geburtstag 
von Jean-Paul S a rtre "
Salzburger Nachtstudio. Öl. 21.6.1995

1 2  S artres  F re ih e itsb e g riff war das große Faszinosum 
Aus „D e r Denker auf der Bühne. Zum 9 0 . Geburtstag 
von Jean-Paul S a rtre "
Salzburger Nachtstudio. Öl, 21.6.1995

13  M arcels Frage nach dem Sein
Aus „O er Mensch a ls  Problem, Oie dialogische 
Philosophie Gabriel M arcels"
Salzburger Nachtstudio. Ö l, 6.12.1989

14  Was s ind  d ie  G renzen des Sagbaren?
„Sprachspiel und Dialog: Ferdinand Ebner und Ludwig 
W ittgenste in"
Vortrag  bei der Österreichischen Gesellschaft fü r 
L ite ra tu r in Wien am 7.12.1976

15  Die bahnbrechende D enkkonzeption Ebners 
Aus „Land zwischen Enns und Le itha "
Radio NÖ. 31.10.1981

16  W ir b le iben Gefangene d e r Sprache
Aus „F ritz  Mauthners S prachkritik  und die 
österre ich ische L ite ra tu r"
Welt der L iteratur. Öl, 13.11.1987

1 7  f  s wird keine Ausbildung für das ganze leben geben 
Aus „M agazin d e r W issenschaft"
Radio NÖ, 27.1.1994

1 8  Bildung nanu etwa* auch etwas wert sein 
Aus „M agazin der W issenschaft"
Radio NÖ, 14.9.1995
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19 Noch n ie  waren w ir  so »om C om puter abhängig 2 :2 8  
Aus „Vom einfachen Lehen. Glücksuche zwischen 
Oberfluß und Askese"
Salzburger Nachtstudio, ö l.  23.12.1998

2 0  Die Folgenahschätzung
muss an den Anfang g e s te llt  werden 0 :4 2
Aus „Philosophen. Die uns die Welt e rk lä ren"
Diagonal. Öl. 25.4.2009

21  Welche Entscheidung so llen  w ir  tre ffe n ?  3 :0 9
Aus „Magazin der Wissenschaft"
Radio NÖ, 9.1.1990

2 2  Die Landesakademie s ch ließ t e ine Lücke 4 :4 6
Aus „Magazin der W issenschaft"
Radio NÖ. 15.9.1988

2 3  W ir s ind  über das e rs te  J a h r sehr zu frieden 1:54
Aus „Magazin der W issenschaft"
Radio NÖ, 10.9.1989

2 4  Krems w ird  e ine gesunde Konkurrenz w erden 1 :05
Aus „Magazin der W issenschaft"
Radio NÖ. 27.3.1990

2 5  Unser Ziel haben w ir  e r re ic h t 2 :16  
Aus „M agazin der W issenschaft"
Radio NÖ, 10.1.1991

2 6  M itte le u ro p a  h a t e inen großen S te lle n w e rt 1:29 
Aus „M agazin der W issenschaft"
Radio NÖ, 7.10.1993

2 7  Welche Chancen w ird  d ie  2 u k u n ft bringen? 1 :03
Aus „M agazin der W issenschaft"
Radio NÖ, 25.6.1992

2 8  E ine Landeshauptstad t 2 :2 2
a ls  ku ltu re lle s  ä en trum  eines Landes
Aus „E in  Land sucht seine Haupts tad t"
Radio NÖ, 10.10.1985

2 9  Philosophische Sätze, d ie  d ie  Philosophie w iderlegen 6 :0 3  
Aus „Tu rn ie r a u f der Schallaburg"
Radio NÖ, 28.10.1995, m it W illy K ra lik  a ls  M oderator 
sowie Peter Kampits und Werner Schneyder

3 0  Was is t  g u t und was is t  böse? 1 2 :0 3
Aus „Ö 1-K inderuni"
Öl, 11.2.2007
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